
Weiterbildung und Anlässe 2026

18.02.2026 ERFA-Treffen Schaffhausen

02.03.2026 Supervision Wil

19.03.2026
Fachthemenabend: Neue Autorität im Erziehungsalltag –
                               für ein würdevolles Miteinander

Wil

28.04.2026 ERFA-Treffen Wil

06.05.2026
Fachthemenabend: Von Hausaufgaben bis Datenschutz –
                               KI verstehen und nutzen

Weinfelden

08.05.2026 Sommerfest Pflegeeltern, Restaurant Weinberg Warth

10.06.2026 Kletterevent für Jungs Neuhausen

17.06.2026 Supervision Weinfelden

07.09.2026 Supervision Wil

13.09.2026 Grillfest Hackenberg Balterswil

23.09.2026 Kletterevent für Mädchen Neuhausen

29.10.2026 ERFA-Treffen Wil

10.11.2026
Fachthemenabend: Wenn‘s stürmisch wird –
                               Handlungsfähig in der Eskalation

online

26.11.2026 ERFA-Treffen Schaffhausen

Informationen an unsere Pflegeeltern

Liebe Pflegeeltern

Ihr habt unser neues Weiterbildungsprogramm in der Hand.
Alle Fachthemenabende, ERFA‘s und Supervisionen beginnen 
um 20.00 Uhr.

Was ist eine Supervision, ein Fachthemenabend oder ein ERFA-Treffen?

Wir erklären Euch die Begriffe:

Supervision
Eine Gruppe von Pflegeeltern trifft sich mit einer Supervisorin. Sie hilft dabei, 
die eigenen Haltung zu reflektieren, Ressourcen freizulegen und zusammen mit  
der Gruppe wird nach Lösungen gesucht. Supervisorin ist Simone Hengartner 
Thurnheer, MSc FHO in Sozialer Arbeit. Als Inhaberin der Firma KONSENSE 
(simonehengartner.ch) ist Simone Hengartner Thurnheer freiberuflich tätig in den 
Bereichen systemische Beratung, Coaching und Supervision. Sie führt zudem für 
verschiedene Organisationen Weiterbildungen durch und ist Referentin zu The-
men in den Bereichen psychische Gesundheit, Bildung und zwischenmenschli-
che Kommunikation. Als Mutter von zwei schulpflichtigen Kindern ist ihr sehr 
bewusst, welche Herausforderungen der Alltag mit sich bringen kann. Ihre pro-
fessionelle Haltung zeichnet sich aus durch Wertschätzung und Empathie, einen 
ressourcenorientierten Blick, eine ganzheitliche Sichtweise, sowie Leichtigkeit und 
Achtsamkeit. Sie freut sich auf die Aufgabe, Pflegeeltern eine Unterstützung zu 
bieten durch einen wertschätzenden Austausch auf Augenhöhe in einem ent-
spannten Rahmen.

Dieser Abend findet ohne das Team von KIDcare statt.
Wil: 	 Kath. Pfarreizentrum, Lerchenfeldstrasse 3, 9500 Wil
Weinfelden:	 Gasthaus Traube, Rathausstrasse 1, 8570 Weinfelden

ERFA-Treffen
Ein unkomplizierter Erfahrungsaustausch von Pflegeeltern und dem KIDcare- 
Team. In den meisten Fällen erfolgt ein Input durch KIDcare, woraus Diskussionen  
und ein spannender Austausch im lockeren Rahmen stattfinden können.
 
Die Treffen finden am Abend um 20.00 Uhr statt.

Schaffhausen:	 Fass-Beiz, Webergasse 13, 8200 Schaffhausen
Wil: 	 Kath. Pfarreizentrum, Lerchenfeldstrasse 3, 9500 Wil

Fachthemenabend
Referat zu einem bestimmten, im Voraus angekündigten, fachspezifischen Thema. 

Wil: 	 Evang. ref. Kirchgemeinde, Toggenburgerstrasse 52, 9500 Wil
Weinfelden:	 Kath. Pfarreizentrum, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

Pflegeeltern, welche Pflegekinder betreuen, sind verpflichtet, pro Jahr mindestens  
4 Anlässe zu besuchen, 3 davon sollen Supervision oder Fachthemenabende sein.

Wir freuen uns, euch im Rahmen eines Weiterbildungsanlasses zu treffen! Bitte 
Testathefte mitnehmen oder eines am Anlass beziehen.

KIDcare – Fachstelle für Pflegekinder und Familien
Stockenstrasse 4  |  8362 Balterswil  |  052 366 04 04  |  kontakt @ kidcare.ch

Fachstelle für Pflegekinder und Familien



Donnerstag,
19. März 2026 
20.00 Uhr

Referentin: Jasmine Häni
Jasmine Häni ist verheiratet und Mutter zweier erwachsener Töchter. Sie 
hat über zehn Jahre Erfahrung in der Begleitung von Jugendlichen in be-
lastenden Lebenssituationen und arbeitet derzeit bei der Stiftung SAG. 
Sie ist Kunsttherapeutin mit Weiterbildungen in systemischem Coaching, 
Marte Meo, Neue Autorität und systemischer Beratung.

Evang. ref. Kirchgemeinde, 9500 Wil, Gruppenraum 1+2

Dienstag, 
10. November 2026
20.00 Uhr

Referentin: Nanina Albert
Nanina Albert ist Sozialpädagogin und arbeitet in der Kinder- und  
Jugendpsychiatrie Ganterschwil auf der Akutstation. Sie ist ausgebildete 
Krisenexpertin sowie Aggressionsmanagement-Trainerin NAGS. In ihrer 
Arbeit begleitet sie auch Fachpersonen und Eltern im Umgang mit  
herausfordernden Situationen und starken Emotionen.

Online via MS Teams

Künstliche Intelligenz (KI) hält Einzug in unseren Alltag und stellt insbeson-
dere auch Familien mit Kindern vor einige Herausforderungen und Fragen. 
Anhand praxisnaher Beispiele erfahren wir, wie KI im Familienleben ent- 
lasten kann – von der Organisation wiederkehrender Aufgaben bis zur 
Unterstützung bei Hausaufgaben, Lernorganisation und Prüfungsvorberei-
tung. Gleichzeitig sprechen wir über Risiken, Datenschutz und ethische Fra-
gen wie Bias, Fake News und Deepfakes. Ziel ist es, Chancen zu erkennen, 
Gefahren einzuordnen und den sicheren, sinnvollen Einsatz zu fördern.

Themenüberblick
•	Was ist KI und wie funktioniert sie? 
	 Welchen Einfluss hat KI auf die Gesellschaft und die Arbeitswelt?
•	Praktische Einsatzmöglichkeiten im Alltag und bei der Lernbegleitung
•	Hilfreiche KI-Tools und Tipps für zielgerichtete Nutzung von 
	 KI-Sprachmodellen (z.B. ChatGPT)
•	Risiken, Datenschutz und ethische Fragen
•	Tipps für den sicheren und sinnvollen Einsatz von KI im Familienalltag

Mittwoch,
06. Mai 2026
20.00 Uhr

Referent: Manuel Garzi 
Manuel Garzi, Dozent an einer Pädagogischen Hochschule und  
KI-Spezialist, seit vielen Jahren als Kursleiter, Trainer und Berater im  
Bereich digitaler Technologien unterwegs. Alleinerziehender Familienva-
ter von drei Kindern mit langjähriger Erfahrung im praxisnahen Einsatz 
von KI-Tools im Bildungs- und Familienkontext.

Kath. Pfarreizentrum, 8570 Weinfelden, Zimmer Papst Paul, 1.OG 

Der Abend bietet eine praxisnahe Einführung in das Konzept der Neuen 
Autorität sowie in die acht Handlungsebenen des Modells. Es wird gezeigt, 
wie diese Konzepte im Alltag angewendet werden können und eröffnet 
neue Perspektiven und konkrete Handlungsmöglichkeiten.

Inhalt des Abends
•	Präsenz zeigen und Beziehung stärken
•	Beharrlichkeit entwickeln
•	Transparenz schaffen
•	Selbstkontrolle bewahren
•	Unterstützungssysteme nutzen und Netzwerke aufbauen
•	Wiedergutmachung ermöglichen
•	Protest und Widerstand leisten
•	Zwischen Person und Verhalten unterscheiden

Weitere Schwerpunkte:
•	Deeskalationsstrategien
•	Handlungsideen für wirksame Konfliktlösungen 
	 im beruflichen Alltag
•	Schonung emotionaler Ressourcen
•	Stärkung tragfähiger Beziehungen
•	Bewusster Umgang mit Macht und Autorität

Im Anschluss bleibt ausreichend Zeit für Fragen und um konkrete 
Situationen aus dem Alltag zu besprechen.

Wie verhalte ich mich, wenn mein Kind wütend ist?
Warum zeigt mein Kind herausforderndes Verhalten?
Und wie bleibe ich handlungsfähig, wenn mein Kind aggressiv reagiert?

In diesem Online-Abend gehen wir genau diesen Fragen nach. Wir geben 
den Begriffen Aggression und herausforderndes Verhalten konkrete Bedeu-
tung und setzen uns intensiv mit verbaler und nonverbaler Deeskalation 
auseinander. Dabei stehen die eigene Emotionsregulation, Empathie sowie 
das Wahrnehmen und Spiegeln der Not des Kindes im Mittelpunkt.

Ein praxisnaher, lebendiger Abend, der stärkt, inspiriert und Sicherheit gibt –
für mehr Gelassenheit in Krisensituationen.

Neue Autorität im Erziehungsalltag – für ein würdevolles Miteinander Von Hausaufgaben bis Datenschutz – KI verstehen und nutzen

Wenn‘s stürmisch wird – Handlungsfähig in der Eskalation
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